
Männer heute – Träume. 
Risiken. Nebenwirkungen.
Veranstaltungen in Augsburg
vom 15. bis 29. November 2018

Internationaler Männertag 2018

Gleichstellungsstelle für Frauen und Männer



Männer heute – Träume.  
Risiken. Nebenwirkungen.
Der Internationale Männertag findet seit 1999 jährlich 
am 19. November statt. Er thematisiert die Vielfalt 
von Geschlechteridentitäten und Rollenkonzepten von 
Männern, Vätern und Jungen sowie das Verhältnis der 
Geschlechter zu- und untereinander in unserer Gesell-
schaft. Unter dem Motto „Männer heute – Träume. 
Risiken. Nebenwirkungen.“ finden in Augsburg 24 
Veranstaltungen statt, die deutlich machen, dass es 
nicht nur eine bestimmte oder eine einzige Form von 
Männlichkeit, Vater- und Jungesein gibt: Männliche  
Geschlechterrollen und Identitäten sind vielfältig und 
bereichern unsere Gesellschaft. Die Veranstaltungen 
greifen Aspekte und Entwicklungen auf, wie Männer, 
Väter und Jungen in vielfältiger Weise Gesellschaft 
und Umwelt, Partnerschaft und Familie gestalten, ohne 
dabei die Gleichberechtigung von Frauen, Müttern 
und Mädchen in Frage zu stellen. Das umfangreiche 
Programm nimmt Themen, wie männliche Rollen in 
verschiedenen Lebensphasen, Männerperspektiven auf 
die Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Jungen- und 
Männergesundheit und Spiritualität von Männern in den 
Blick. Zudem gibt es Aktivitätsangebote für Jungen und 
Männer sowie für Väter mit ihren Kindern. Alle interes-
sierten Bürger und Bürgerinnen sind eingeladen, sich  
zu den verschiedenen Themen von Mann-, Vater- und 
Jungesein zu informieren. Einige Veranstaltungen 
richten sich speziell nur an Männer – sie sind mit einem 
eigenen Symbol ♂ gekennzeichnet. 

Herzlich willkommen!

Bildnachweis:  
„Begegnung“ aus der Fotoausstellung „Beziehungsweise“  
von Annabell Fiebiger, Neusäss 
www.annabellfiebiger.de



Vom 15.11. bis 29.11.2018 

Während der gesamten Veranstaltungsreihe  
„Internationaler Männertag 2018“

„Beziehungsweise“ – Digitale Fotoausstellung

Künstlerin 
Annabell Fiebiger, Neusäß

Ort 
Die Ausstellung wird an verschiedenen Orten der 
Abendveranstaltungen jeweils vor Beginn präsentiert. 
 
Die Termine sind mit   gekennzeichnet. 

Veranstalter 
Gleichstellungsstelle der Stadt Augsburg

Kontakt 
0821 324-2138, gleichstellung@augsburg.de

Die digitale Bilderausstellung „Beziehungsweise“ ist der 
dritte Teil eines künstlerischen Gleichstellungsprojektes 
von Annabell Fiebiger. Im ersten Teil der Trilogie verkör-
pern Frauen ihren Mut, zur ungeschminkten Wahrheit. 
Im zweiten Teil wird gezeigt, wie bunt und unkompliziert 
unsere Kinder die Welt verkörpern - wenn wir sie lassen 
und dazu ermutigen.

Der eigens für den Internationalen Männertag 2018 ent-
standene dritte Teil von „Beziehungsweise“ beleuchtet 
das multikulturelle Zusammenkommen unter Männern 
sowie das Thema Männer-Beziehungen. Ebenso wie 
Frauen und Kinder sehen sich Männer täglich mit Heraus- 
forderungen, Klischees und Ansprüchen konfrontiert. 
Das persönliche Anliegen Annabell Fiebigers ist ein Mit-
einander und Gemeinschaftlichkeit, gleichgültig welcher 
Gesellschaftsschicht und Kultur Menschen angehören. 
Jeder Mensch, egal ob Frau, Mann oder noch Kind hat 
das Recht, das eigene Leben nach den eigenen Vor-
stellungen zu gestalten. So setzt sich die Künstlerin mit 
ihren Kunstprojekten ein für mehr Toleranz, Akzeptanz 
und Liebe.

Donnerstag, 15.11.2018

19:00–21:00 Uhr				  

Gesprächsreihe „Das Leben der Männer“ – Teil 1 
Vater sein – vom Glück und Herausforderungen 
heutiger Väter

Referent 
Björn Süfke, Psychotherapeut, Vater, Autor, Bielefeld

Ort 
Evangelisches Forum Annahof – Hollbau 
Im Annahof 4, 86150 Augsburg

Teilnahmebeitrag 
6,00 Euro; ermäßigt 4,00 Euro

Veranstalter 
Evangelisches Forum Annahof, Gleichstellungsstelle der 
Stadt Augsburg, in Kooperation mit der vhs Augsburg 
und der Katholischen Ehe- und Familienseelsorge,  
Außenstelle Augsburg

Kontakt 
0821 450 171 200, sekretariat@annahof-evangelisch.de

Heutzutage Vater zu sein ist nicht leicht, vor allem, wenn 
man sich nicht in Schubladen zwischen traditionell oder 
modern sortieren lassen will. Björn Süfke ist ein gefragter 
Männertherapeut, der Väter von heute unterstützt, einen 
gelingenden Weg in ihrer Familie zu gestalten. In seinem 
eigenen Vatersein erlebt er, dass Euphorie und Scheitern 
täglich nah beieinanderliegen. 

Freitag, 16.11.2018

19:00–21:00 Uhr 				  

Männer-Perspektiven auf Berufs- und  
Familienarbeit

Referent 
Prof. Dr. Carsten Wippermann, DELTA-Institut für  
Sozial- und Ökologieforschung GmbH, Penzberg

Ort 
Tagungszentrum Haus St.Ulrich, Kleiner Tagungs-Saal 
Kappelberg 1, 86150 Augsburg

Veranstalter 
Gleichstellungsstelle der Stadt Augsburg, Agentur  
für Arbeit Augsburg, Männerseelsorge im Bistum  
Augsburg, Evangelisches Forum Annahof, in Kooperation  



 
mit den Mitgliedern „AK Internationaler Männertag 
Augsburg“

Kontakt 
0821 324-2138, maennerwoche@augsburg.de

Männer sind nicht einfach, sondern vielfältig in ihren 
Perspektiven, ihrer Identität „als Mann“, in ihrem Rollen-
verhalten in Beruf und Familie. Auf der Basis von reprä-
sentativen sozialwissenschaftlichen Untersuchungen 
geht Prof. Dr. Carsten Wippermann in seinem Vortrag 
vertieft diesem Thema nach.

Unternehmen benötigen für ihre quantitative und 
qualitative Personalplanung Sicherheit. Besonders für 
kleine und mittlere Betriebe hat das aufgrund begrenzter 
Ressourcen eine hohe Brisanz. Daher wünschen sie sich 
möglichst konkrete Informationen über die Verfügbarkeit 
von Fachkräften während ihrer Familienphasen. Lange 
war das Thema der Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
ein Thema von und für Frauen – das hat sich inzwischen 
gewandelt: Immer mehr Männer sehen sich hier in einem 
Spagat. Es verändern sich einerseits die Einstellungen 
von Vätern zu ihrer Rolle im Erziehungsgeschehen ihrer 
Kinder, andererseits bieten neue rechtliche Regelungen 
Eltern mehr auskömmliche Möglichkeiten, die Aufgabe 
partnerschaftlich anzugehen. Aber neben diesem Auf-
bruch von Männern zeigen sich auch neue Widerstände 
im alten Gewand. In diesem Vortrag wird das breite 
Spektrum von Männern und Mann-sein heute aufgezeigt, 
werden Typen männlicher Geschlechtsidentität beschrie-
ben und in den sozialen Milieus (DELTA-Milieus) verortet.

Die Veranstaltung wird musikalisch umrahmt von  
Musikern der Städtischen Sing- und Musikschule  
Mozartstadt Augsburg.

Samstag, 17.11.2018

09:30–12:00 Uhr  ♂ 				     

Männerfrühstück –  
Wie gehe ich mit Versuchungen um?

Ort 
Evangelisches Forum Annahof – Hollbau 
Im Annahof 4, 86150 Augsburg

Teilnahmebeitrag 
5,00 Euro

Veranstalter 
Evangelisches Forum Annahof, Männerseelsorge im 
Bistum Augsburg

Kontakt 
0821 450 171 200, sekretariat@annahof-evangelisch.de

Das Leben eines Menschen steckt voller Versuchungen, 
für Männer gibt es vielleicht sogar spezifische. Habe ich 
Strategien entwickelt, wie ich zwischen Nachgeben und 
Widerstehen mit Versuchungen umgehe? 

Und dann heißt es noch im Vater-unser-Gebet: „Führe 
uns nicht in Versuchung“ - müsste dieser Satz heute 
ganz anders formuliert werden? Wir werden einen anre-
genden Vormittag unter Männern erleben. Die Früh-
stücksrunde moderieren Christian Kaiser, katholischer 
Religionspädagoge und Michael Kaminski, evangeli-
scher Religionspädagoge. 

12:00–17:00 Uhr  ♂
Das Gute aber behaltet –  
Evangelischer Kirchenkreismännertag

Ort 
Evangelisches Forum Annahof – Hollbau 
Im Annahof 4, 86150 Augsburg

Veranstalter 
Evangelisches Forum Annahof

Kontakt und Anmeldung 
0821 450 171 200, sekretariat@annahof-evangelisch.de

Das Thema der evangelischen Männerarbeit in Bayern 
geht in diesem Jahr auf ein Zitat des Apostels Paulus 
zurück: Er bleibt gelassen. Schaut Euch erst einmal alles 
genau an, sagt er. Seid aufgeschlossen und urteilt nicht 
zu schnell. Lasst die Dinge auf Euch wirken. Auch, wenn 
dir Fremdes begegnet oder manches auf den ersten 
Blick abwegig klingt: Gönne dir die Zeit, es genauer un-
ter die Lupe zu nehmen. Trau dich, auch einmal Neues 
auszuprobieren. Christen sind schließlich weltoffene 
Menschen. Prüfe alles mit kritischem Blick – und dann 
entscheide, ob es gut für dich ist. Was kann diese Hal-
tung für unser Mann-Sein und für die Männerarbeit, die 
wir gestalten, bedeuten?



Sonntag, 18.11.2018

14:00–16:00 Uhr

Vater-Kind-Aktion: Stadionführung in der 
WWK-Arena für Väter mit ihren Kindern

Ort 
WWK-Arena Augsburg, Bürgermeister-Ulrich-Straße 90, 
86199 Augsburg

Teilnahmebeitrag 
5,00 Euro pro Person

Die Teilnahmegebühr ist vor Ort bei Beginn der Stadion-
führung zu entrichten.

Teilnehmerzahl 
max. 70 Personen

Veranstalter 
FC Augsburg und Fanprojekt des Stadtjugendrings 
Augsburg in Kooperation mit der Gleichstellungsstelle 
der Stadt Augsburg

Kontakt und Anmeldung bis 09.11.2018 
0821 455 122 3, fanprojekt@sjr-a.de

Väter mit ihren Kindern – Sohn wie Tochter gleicherma-
ßen (ab 6 Jahren) – sind herzlich eingeladen zu einer 
Führung durch die Bundesligaspielstätte des FC Augs-
burg. Sie erhalten einen Blick hinter die Kulissen eines 
Bundesligaspieltages und sitzen einmal dort, wo die 
Ersatzspieler auf ihre Einwechslung hin fiebern, erhalten 
Einblick wo sich die Bundesligaprofis für den nächsten 
Sieg ihrer Mannschaft umziehen und ihre taktischen 
Anweisungen vom Trainerteam erhalten. 

Montag, 19.11.2018   
Internationaler Männertag 2018

Montag, 19.11.2018

14:00–18:00 Uhr ♂
Instant-Coaching für Väter

Ort 
Fachbereich Erziehungsberatung des Amtes für Kinder, 
Jugend und Familie der Stadt Augsburg, Zeuggasse 16, 
86150 Augsburg

Veranstalter 
Forum Väter beim Fachbereich Erziehungsberatung des 
Amtes für Kinder, Jugend und Familie der Stadt Augsburg

Kontakt und Anmeldung 
0821 324-2944, projekt-fgh@augsburg.de 
 
Ein Beratungsangebot rund um das Thema  
Vaterschaft 
Vater sein heißt zunächst, sich in einer neuen Rolle 
zurechtzufinden. Dabei Verantwortung zu übernehmen, 
dem Nachwuchs Halt geben und Werte zu vermitteln 
sind nur einige der Erwartungen, die an einen Vater 
gestellt werden. 

Rechtzeitig als Teil der Familie Veränderungen zu erken-
nen, sie anzusprechen und darauf zu reagieren ist immer 
wieder Herausforderung und Chance für die Paar- und 
Elternebene.

Auch Väter haben Anspruch sich mit ihren verschiede-
nen Rollen auseinanderzusetzen. 

Zielgruppe des Angebots sind zukünftige, junge und 
erfahrene Väter.

17:00 – ca. 19:30 Uhr ♂
Theaterworkshop: Männliche Kultfiguren –  
Amadeus und sein Vater

Ort 
Staatstheater Augsburg, Spielstätte im martini-Park, 
Provinostraße 52, 86153 Augsburg (Zugang über  
Schäfflerbachstraße)

Bitte mitbringen  
Bequeme Kleidung und Schuhe

Teilnehmerzahl 
mind. 6 Personen, max. 20 Personen

Veranstalter 
Staatstheater Augsburg, Theaterpädagogik



Kontakt und Anmeldung 
0821 324-4586, theaterpaedagogik.theater@augsburg.de  

Wolfgang Amadeus Mozart ist zur Kultfigur geworden, 
um die sich zahlreiche Legenden ranken. Zur Prägung 
des „Mythos Mozart“ gehört auch die Beziehung Wolf-
gangs zu seinem Vater, dem Augsburger Komponisten 
Leopold Mozart. 

Im Workshop wird diese legendäre Vater-Sohn-Bezie-
hung spielerisch unter die Lupe genommen. Was wäre 
aus dem Wunderkind Mozart ohne das Management 
des Vaters geworden? Und was aus dem Vater ohne die 
Karriere des Sohnes? Unter theaterpädagogischer Lei-
tung nähern sich die Teilnehmer den Figuren Wolfgang 
Amadeus und Leopold an. Anhand unterschiedlicher 
Texte und Bilder entwickeln sie fiktive Szenen aus dem 
Leben dieser beiden männlichen Berühmtheiten, die sie 
darstellerisch umsetzen. 

Für einen spannenden Perspektivenwechsel werden die 
Rollen im Workshop auch umgekehrt: Väter übernehmen 
den Part des Sohnes und Söhne den des Vaters. So ent-
steht zum Ende des Workshops eine lustige, spannende, 
temperamentvolle und vielleicht auch absurde Szenen-
folge, die nicht nur Neues über die Mozarts, sondern viel 
über uns heute erzählen kann.

Mitmachen können alle Männer, egal ob Vater und/oder 
Sohn, die Spaß am Theaterspielen und Improvisieren 
haben.

Dienstag, 20.11.2018

13:00 – ca. 15:00 Uhr ♂		 	 	
Arbeitswelt 4.0 – Auswirkungen auf Männer und 
ihre beruflichen Perspektiven

Referentin 
Dr. Annette Rosch, Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt

Ort 
Agentur für Arbeit Augsburg, Wertachstr. 28,  
86153 Augsburg

Veranstalter 
Agentur für Arbeit Augsburg

Kontakt und Anmeldung 
0821 3151-364, annette.rosch@arbeitsagentur.de

Die Digitalisierung wird die Arbeitswelt grundlegend 
verändern und damit die Lebens- und Berufswelt der 
Menschen in Zukunft entscheidend prägen. Über die 
Chancen und Risiken dieser Veränderung wird mittler-
weile eine breite gesellschaftliche Debatte geführt. Es 
werden viele Ängste geschürt und es lohnt sich genauer 
hinzuschauen. Wir werden feststellen, dass dieses Phä-
nomen bereits seit vielen Jahren existiert und wir uns 
schon an viele Gegebenheiten gewöhnt haben und sie 
in unser privates wie berufliches Leben integriert haben. 
Um sich aber in der öffentlich geführten Diskussion um 
Themen, die Digitalisierung in der Berufswelt betreffen, 
sicherer zu fühlen, sind wir gefragt, uns ständig zu 
informieren. Die Veranstaltung zeigt, wie sich diese  
4. industrielle Revolution auf unsere Erwerbsbiografie 
auswirken könnte. Der Vortrag gibt einen Überblick, 
wie der künftige Arbeitsmarkt aussehen wird und wie 
Männer sich darauf vorbereiten können.

19:30–21:30 Uhr  				  

Gesundheitsrisiko Männlichkeit? Aktuelle und 
historische Perspektiven

Referentin 
Prof. Dr. Martin Dinges, Institut für Geschichte der  
Medizin der Robert Bosch Stiftung, Stuttgart

Ort 
Evangelisches Forum Annahof – Hollbau 
Im Annahof 4, 86150 Augsburg

Veranstalter 
Gleichstellungsstelle der Stadt Augsburg, Evangelisches 
Forum Annahof, Männerseelsorge im Bistum Augsburg

Kontakt 
0821 324-2138, fachveranstaltung@augsburg.de

Männlichkeit wird im öffentlichen Diskurs vielfach als 
Gesundheitsrisiko dargestellt. Das Gesundheitsverhal-
ten von Männern wird dabei als „defizitär“ dargestellt. 
Worauf beruht diese Vorstellung und wie stichhaltig ist 
sie? Wie wichtig ist die soziale Lage, wie bedeutsam 
ist das Verhalten von Männern? Welche Rolle spielt die 
geschlechterspezifische Aufgabenverteilung zwischen 
Männern und Frauen? Wie wirken sich die Veränderun-
gen in der Arbeitswelt aus? Verarbeiten Männer Stress 
und psychische Probleme anders als Frauen? 

Sind unser Gesundheitssystem und die Beratungsange-
bote überhaupt für Männer passgerecht – oder haben sie 



spezielle Bedarfe, die besser beachtet werden müssten? 
Wie steht es um die Entwicklung der Gesundheitskom-
petenz von Jungen und Männern in der gegenwärtigen 
Geschlechterordnung? 

Diese aktuellen Fragen analysiert Prof. Dr. Martin Dinges 
in seinem Vortrag mit einem Blick auf die derzeit leben-
den Jungen und Männer. Die Kenntnis der Entstehungs-
geschichte „männlichen“ Gesundheitsverhaltens zeigt 
auch Veränderungspotentiale für die Zukunft auf.

Mittwoch, 21.11.2018

19:00–21:00 Uhr  				  

Männliche Beschneidung – Kinderrechte  
als Chance

Referenten 
Victor Schiering und Önder Özgeday, MOGiS e. V., Rostock

Ort 
Bildungs- und Begegnungszentrum Zeughaus, Zeug-
platz 4, 86150 Augsburg

Veranstalter 
Brücke e. V. Augsburg, Gleichstellungsstelle der Stadt 
Augsburg

Kontakt 
0821 4554000, info@bruecke-augsburg.de

MOGiS e. V. – Eine Stimme für Betroffene ist ein Verein 
von Menschen, deren sexuelle Selbstbestimmung im 
Kindes- und/oder Jugendalter verletzt wurde. Seit 2012 
organisieren sich im Facharbeitskreis Beschneidungsbe-
troffener im MOGiS e. V. Männer verschiedener Herkunft 
und Kulturen, die von einer im Kindesalter erfolgten Vor-
hautamputation leidvoll betroffen sind. Für das Erleben 
dieser Männer herrscht noch immer wenig Bewusst-
sein. Am 12.12.2012 wurden Jungen in Deutschland 
diesbezüglich per Gesetz ohne jeden wirksamen Schutz 
gestellt. Sie allein tragen täglich die Konsequenzen aus 
dieser Gesetzgebung und der Haltung von Entscheidungs- 
trägern in Organisationen, die sich bisher ihrer Verant-
wortung gegenüber einer notwendigen Kinderschutzde- 
batte entziehen. Die ausschließlich ehrenamtliche Arbeit 
von MOGiS e. V. bildet sich in kontinuierlichen internatio- 
nalen Kooperationen mit namhaften Ärzten, Menschen- 
und Frauenrechtsorganisationen ab. So entstehen Platt-
formen der Begegnung zu einem Tabu. Unaussprechli-
ches wird aussprechbar. Unsere Gesellschaft steht vor 

der Aufgabe, eine offene Diskussion für umfassenden 
Kinderschutz nicht mit Angst zu belegen, sondern als 
Chance für ein friedliches, interkulturelles Miteinander 
zu begreifen. Önder Özgeday und Victor Schiering, 
Mitglieder des Vorstandes von MOGiS e. V., stellen ihre 
Vereinsarbeit, Bündnisse, politische Entwicklungen, 
Literatur und aktuelle fachliche Stellungnahmen vor.

Donnertag, 22.11.2018

9:00–17:00 Uhr  ♂
Schwul? Aber sicher! 

Test jetzt!-Special zur Bayerischen HIV-Testwoche 2018

Beratungsangebot für Männer, die Sex mit Männern 
haben 

Ort 
AWO-Zentrum für Aidsarbeit Schwaben (ZAS) 
Schaezlerstr. 36, 86152 Augsburg

Veranstalter 
AWO-Zentrum für Aidsarbeit Schwaben (ZAS) in Koope-
ration mit der Anonymen AIDS-Beratung im Gesundheit-
samt der Stadt Augsburg

Kontakt 
0821 158 081, kontakt@zas-schwaben.de

Anonyme und diskrete Beratung zu Themen wie indi-
viduelles Risikomanagement und sexuelle Gesundheit, 
Schutz durch Therapie, medikamentöse HIV-Prophylaxe, 
HIV-Test und Leben mit HIV.

Gleichzeitig besteht die Möglichkeit zum Test im  
Gesundheitsamt Stadt Augsburg, Anonyme AIDS- 
Beratung, Karmelitengasse 1, 86152 Augsburg,  
0821 324-2057, sti.gesundheitsamt@augsburg.de

19:00–21:00 Uhr   				  

Gesprächsreihe „Das Leben der Männer“ – Teil 2 
Großvater sein – Wie Opas die zweite Chance 
nutzen

Referent 
Prof. Dr. Eckart Hammer, Sozialforscher an der Evangeli-
schen Hochschule Ludwigsburg, Männerberater, Coach, 
Reutlingen



Ort 
Evangelisches Forum Annahof, Hollbau, Im Annahof 4, 
86150 Augsburg

Teilnahmebeitrag 
6,00 Euro, ermäßigt 4,00 Euro

Veranstalter 
Evangelisches Forum Annahof, Gleichstellungsstelle der 
Stadt Augsburg, in Kooperation mit der vhs Augsburg 
und der Katholischen Ehe- und Familienseelsorge,  
Außenstelle Augsburg

Kontakt 
0821 450 171 200, sekretariat@annahof-evangelisch.de

Nie zuvor hatten Großväter eine größere Bedeutung für 
Familie und Enkel. Opas sind für ihre Enkel eine Brücke 
in die Welt, in einer sich immer schneller drehenden 
Gesellschaft der verlässliche Pol, in stürmischen Familien- 
zeiten der Fels in der Brandung und auch so etwas wie 
Lehrmeister der Vergänglichkeit. Zugleich eröffnet 
das Großvater-Sein Männern eine zweite Lebens- und 
Entwicklungschance: Sie können neuen Lebenssinn und 
Erfüllung erfahren und das nachholen, was sie in der 
Beziehung zu ihren eigenen Kindern vielleicht versäumt 
haben. Es geht also darum, die eigene Rolle als Großvater 
zu entdecken, zu gestalten und zu genießen. 

19:00–21:00 Uhr

Drag-Abend

Ort 
AWO-Zentrum für Aids-Arbeit Schwaben 
Schaezlerstr. 36, 86152 Augsburg

Veranstalter 
Queerbeet e. V. Augsburg

Kontakt und Anmeldung 
0821 158081, info@queerbeet-augsburg.de

Unsere Jugendgruppe ist für queere Jugendliche im 
Alter zwischen 14 und 27 Jahren. Am 22.11.2018 öffnen 
wir unsere Türen jedoch für alle Altersstufen. Wir wollen 
über ein Thema sprechen, das in der Gesellschaft und 
auch in der Community oft missverstanden wird: Drag. 

„Der Begriff entstand wahrscheinlich um 1900 aus dem 
britischen Slang und beschrieb effeminierte Homose-
xuelle in weiblicher Kleidung (drag = dressed as a girl).“ 
Durch solche Definitionen, Mythen und Vorurteile 

herrscht Unwissen über diese Kunstform. Wir wollen es 
mal etwas genauer nehmen.

Der Abend steht unter RuPaul´s Motto: „If you don´t love 
yourself, how in the hell you gonna love someboy else?!“

Mit zwei Referenten*, die selber in Drag auftreten gehen 
wir der Drag-Geschichte auf den Grund und werden 
uns auch selber umfangreich mit unserer inneren 
Künstler*in beschäftigen. Es wird gelacht, getanzt, 
geschminkt, wir werden hinter die Kulissen schauen 
und versuchen die Person, die wir dabei in uns finden 
zu lieben!

Wir freuen uns auf viele Zusagen und tolle Eindrücke 
an diesem Abend!

Samstag, 24.11.2018

9:30–16:30 Uhr ♂	 	 	 	
Plädoyer zur Selbstliebe – Diözesanmännertag

Referent: Dr. Michael Tischinger, Facharzt für Psychiatrie 
und Psychotherapie, Paar- und Familientherapeut,  
Diplom-Theologe, Oberstdorf

Ort 
Tagungszentrum Haus St. Ulrich, Kappelberg 1,  
86150 Augsburg

Veranstalter 
Männerseelsorge im Bistum Augsburg

Kontakt und Anmeldung 
0821 3166-2131, maennerseelsorge@augsburg.de

Dr. Michael Tischinger hat in den vielen Jahren seiner 
Praxis als Psychiater und Psychotherapeut festgestellt: 
Der Weg der Genesung ist der Weg vom Sich-selbstent-
fremdet-Sein hin zum Sich-selbst-Kennenlernen, vom 
Sich-selbst-Kennenlernen zum Sich-selbst-Annehmen 
bis hin zum Sich-selbst-Lieben. Er ist überzeugt, dass 
viele Menschen dazu neigen, mit sich selbst kritischer 
umzugehen als mit anderen. So führen sie einen unheil- 
vollen inneren Selbstdialog. In ihren Gedanken kritisie-
ren sie sich immer wieder selbst, werten sich ab, verur-
teilen sich und werfen sich so manche Unfreundlichkeit 
an den Kopf. Kein anderer Mensch würde sich das alles 
gefallen lassen, wenn wir ihm das in gleicher Weise 
mit Worten antun würden. Dr. Tischinger plädiert daher 
dafür, dass wir uns auch von uns selbst nicht alles



gefallen lassen, gemäß dem Motto: Was du nicht willst, 
was man dir tut, das füge auch dir selbst nicht zu.

Neben dem Hauptvortrag und den Arbeitsgruppen  
am Nachmittag feiern die Teilnehmer miteinander  
Gottesdienst.

Samstag, 24.11.2018

10:00–12:00 Uhr  ♂
Unter Jungs – Fitnessfrühstück und Spielespaß

Ort 
Café Schülertreff 
Auf dem Kreuz 15, 86152 Augsburg

Veranstalter 
MANRESA – Fachstelle Jungenpädagogik Augsburg

Kontakt und Anmeldung 
0821 319 98 03, miguel.schuetz@bistum-augsburg.de

Ein Spielevormittag mit gemeinsamen Frühstück für alle 
Jungen im Alter von 6 bis 12 Jahren. Egal ob Kickern, 
Billard spielen, Zeichnen, Gruppenspiele oder einfach 
nur Chillen – die Jungen entscheiden selbst, worauf 
sie gerade Lust haben. In lockerer Atmosphäre können 
sie dabei auch einfach mal über Dinge reden, wie zum 
Beispiel, wie wichtig ist Dir Deine Gesundheit und was 
kannst Du anderen Jungen empfehlen? Geleitet wird der 
Vormittag von ausgebildeten Jugendleitern, zwischen 
14 und 20 Jahren.

10:00–12:00 Uhr  ♂
Vater-Kind-Aktion: Gemeinsam Plätzchen backen

Ort 
Kindernest Lechhausen, Humboldtstr. 5,  
86167 Augsburg

Veranstalter 
Papagen e. V. Augsburg

Kontakt und Anmeldung 
0821 324-2944, info@papagen.de  
Der Augsburger Väterverein Papagen lädt alle interes-
sierten Papas mit ihren Kindern zum vorweihnachtlichen 
Plätzchen backen ein. Erfahrungen im Plätzchen backen 
sind nicht notwendig. Rezepte und die dazugehörigen 
Zutaten können gerne mitgebracht werden.

18:00–21:00 Uhr

„Kick dich fit“ – Fußballturnier des  
Stadtjugendrings Augsburg

Ort 
Hans-Adlhoch-Halle, Hans-Adlhoch-Str. 34,  
86157 Augsburg

Veranstalter 
Stadtjugendring Augsburg KdöR in Kooperation mit dem 
AWO-Zentrum für Aidsarbeit Schwaben (ZAS)

Kontakt und Anmeldung bis 17.11.18  
unter 0821 455 278 20, streetwork-sued@sjr-a.de,  
Matthias Schwering

Das Fußballturnier des Stadtjugendrings Augsburg zum 
Internationalen Männertag richtet sich an Jungen und 
Mädchen im Alter von 14 und 17 Jahren. Unter dem 
Motto „Kick dich fit“ wird nicht nur gemeinsam Fußball 
gespielt, sondern auch wieder ein kleines Rahmenpro-
gramm angeboten. Wie das ganz genau aussehen wird, 
bleibt noch ein kleines Geheimnis. 

Montag, 26.11.2018

19:30–22:00 Uhr  				  

„Call me by Your Name“ – Filmabend und  
Diskussion

Ort 
Bildungs- und Begegnungszentrum Zeughaus, Filmsaal 
Zeugplatz 4, 86150 Augsburg

Veranstalter 
Universität Augsburg – Referat für Gender und Gleich-
stellung, Büro für Chancengleichheit, Queer-Referat 
in Kooperation mit der Gleichstellungsstelle der Stadt 
Augsburg

Kontakt 
0821 598-5145, gleichstellung@asta.uni-augsburg.de

Nach einem Impulsvortrag über Männlichkeit und 
Sexualität von Jelena Büchner, M.A. Pädagogik (Univer-
sität Augsburg), wird der Film „Call Me by Your Name“ 
(2017) gezeigt, der anschließend mit Jelena Büchner 
und Ann Kristin Augst (M.A. Soziologie, Universität 
Augsburg) diskutiert werden kann.

Zum Film: Ein heißer, sonnendurchtränkter Sommer im 
Italien der 1980er Jahre: Der 17-jährige Elio hört Musik 



und liest Bücher, geht schwimmen und langweilt sich, 
bis eines Tages der neue Assistent seines Vaters aus 
Amerika in der großzügigen Villa ankommt. Der char-
mante Oliver, der wie Elio jüdische Wurzeln hat, ist jung, 
selbstbewusst und gutaussehend. Anfangs reagiert 
Elio eher kühl und abwehrend auf ihn, doch schon bald 
unternehmen die beiden öfter Ausflüge miteinander und 
Elio beginnt zögerliche Annäherungsversuche, die zu-
nehmend intimer werden – auch wenn man, wie Oliver 
sagt, „über solche Dinge nicht sprechen kann“. Ruhige, 
stimmungsvolle Bilder in einer verführerischen Land-
schaft schaffen ein melancholisches Drama, das – ob-
wohl in den 1980er Jahren angesiedelt – aktuelle Themen 
anspricht. Zur Oscarverleihung 2018 wurde „Call Me by 
Your Name“ als bester Film nominiert, zudem Timothée 
Chalamet als bester Hauptdarsteller. James Ivory wurde 
mit einem Oscar für das beste adaptierte Drehbuch 
ausgezeichnet.

Dienstag, 27.11.2018

19:00–21:00 Uhr				  

Projekt HEROES – für Gleichberechtigung und 
gegen Unterdrückung im Namen der Ehre

Referent 
Steve Malki, Gruppenleiter sowie zwei junge  
Projektteilnehmer

Ort 
Evangelisches Forum Annahof – Hollbau, Im Annahof 4, 
86150 Augsburg

Veranstalter 
Brücke e. V. Augsburg

Kontakt 
0821 4554000, info@bruecke-augsburg.de  
Das Projekt HEROES Augsburg macht sich stark für ein 
gleichberechtigtes Zusammenleben der Geschlechter 
und richtet sich gegen Unterdrückung im Namen der 
Ehre. In einer einjährigen Ausbildungsphase treffen 
sich junge Männer (ab 16 Jahren) mit Zuwanderungs-
geschichte jede Woche und diskutieren Themen wie 
Geschlechtergerechtigkeit, Gewalt und Ehre oder Ras-
sismus. Ihre Teilnahme am Projekt erfolgt ehrenamtlich. 
Im Anschluss daran gehen diese jungen Männer an

Schulen und halten Workshops ab, um ihre neu gewon-
nen Einstellungen an Gleichaltrige weiterzugeben.

In dieser Veranstaltung werden Inhalte und Arbeitsweise 
des Projekts vorgestellt. Daneben sollen Teile des Schü-
lerworkshops dargestellt und mithilfe von Rollenspielen 
Problemlagen, wie die Benachteiligung von Mädchen 
in patriarchalen Strukturen oder männliche Aggression 
aufgrund vermeintlicher Ehrverletzung, aufgezeigt und 
diskutiert werden. 

Mittwoch, 28.11.2018

9:00–16:00 Uhr  ♂
Schwul? Aber sicher! 

Test jetzt!-Special zur Bayerischen HIV-Testwoche 2018

Beratungsangebot für Männer, die Sex mit Männern 
haben   
Ort 
AWO-Zentrum für Aidsarbeit Schwaben (ZAS) 
Schaezlerstr. 36, 86152 Augsburg

Veranstalter 
AWO-Zentrum für Aidsarbeit Schwaben (ZAS) in Koope-
ration mit der Anonymen AIDS-Beratung im Gesundheit-
samt der Stadt Augsburg

Kontakt 
0821 158 081, kontakt@zas-schwaben.de

Anonyme und diskrete Beratung zu Themen wie indi-
viduelles Risikomanagement und sexuelle Gesundheit, 
Schutz durch Therapie, medikamentöse HIV-Prophylaxe, 
HIV-Test und Leben mit HIV.

Gleichzeitig besteht die Möglichkeit zum Test im  
Gesundheitsamt Stadt Augsburg, Anonyme AIDS- 
Beratung, Karmelitengasse 1, 86152 Augsburg,  
0821 324-2057, sti.gesundheitsamt@augsburg.de



Donnertag, 29.11.2018

9:00–17:00 Uhr  ♂
Schwul? Aber sicher! 

Test jetzt!-Special zur Bayerischen HIV-Testwoche 2018

Beratungsangebot für Männer, die Sex mit Männern 
haben 

Ort 
AWO-Zentrum für Aidsarbeit Schwaben (ZAS) 
Schaezlerstr. 36, 86152 Augsburg

Veranstalter 
AWO-Zentrum für Aidsarbeit Schwaben (ZAS) in Koope-
ration mit der Anonymen AIDS-Beratung im Gesundheit-
samt der Stadt Augsburg

Kontakt 
0821 158081, kontakt@zas-schwaben.de

Anonyme und diskrete Beratung zu Themen wie indi-
viduelles Risikomanagement und sexuelle Gesundheit, 
Schutz durch Therapie, medikamentöse HIV-Prophylaxe, 
HIV-Test und Leben mit HIV.

Gleichzeitig besteht die Möglichkeit zum Test im  
Gesundheitsamt Stadt Augsburg, Anonyme AIDS- 
Beratung, Karmelitengasse 1, 86152 Augsburg,  
0821 324-2057, sti.gesundheitsamt@augsburg.de

18:30–19:30 Uhr  ♂
Feierabendtalk für Männer

Ort 
Moritzpunkt 
Maximilianstr. 28, 86150 Augsburg

Veranstalter 
Männerseelsorge im Bistum Augsburg und Moritzpunkt 
CitySeelsorge

Kontakt 
0821 3166-2132, maennerseelsorge@bistum-augsburg.de

Der Feierabendtalk für Männer findet regelmäßig im 
Moritzpunkt statt und ist offen für alle Männer, die mit-
einander ins Gespräch kommen wollen über alles was 
sie bewegt, was sie glauben, wonach sie suchen und 
woran sie zweifeln.

Moderiert wird der Feierabendtalk von Mitarbeitern der 
Männerseelsorge und des Moritzpunktes.

19:00–21:00 Uhr  				     

Gesprächsreihe „Das Leben der Männer“ – Teil 3 
Sohn sein – Wie Männer ihre Beziehung zum 
Vater gestalten

Referent 
Dr. Richard Schneebauer, Soziologe, Trainer und Coach, 
staatl. Männerberater, Autor, Schärding

Ort 
Evangelisches Forum Annahof – Hollbau, Im Annahof 4, 
86150 Augsburg

Teilnahmebeitrag 
6,00 Euro, ermäßigt 4,00 Euro

Veranstalter 
Evangelisches Forum Annahof, Gleichstellungsstelle der 
Stadt Augsburg, in Kooperation mit der vhs Augsburg 
und der Katholischen Ehe- und Familienseelsorge,  
Außenstelle Augsburg

Kontakt 
0821 450 171 200, sekretariat@annahof-evangelisch.de  
Der wichtigste Mann im Leben eines Mannes ist der 
Vater. Jedoch: nicht immer gelingt eine Beziehung 
zwischen Vater und Sohn, die dieser Bedeutung gerecht 
wird. Oft mag das am Vater liegen – an diesem Abend 
legt Dr. Richard Schneebauer jedoch den Fokus darauf, 
wie Söhne die Beziehung zu ihren Vätern gestalten. Wie 
sie es gut und richtig machen können, welche Fehler 
möglich sind und wo Scheitern vorprogrammiert ist. 
Lebt der Vater noch, ist vielleicht Versöhnung möglich – 
aber auch die Beziehung zu einem abwesenden oder 
gestorbenen Vater beinhaltet Gestaltungsmöglichkeiten.
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